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„Mühlrad in Bingen: Ein Gewinn für die
Gemeinde oder Lärmstörer?“

Das Mühlrad in Bingen verursacht laute Probleme für
Anwohner. Lösungsansätze und Optimismus zur

Geräuschminderung werden diskutiert.

In Bingen sorgt das historische Mühlrad nicht nur für
Begeisterung, sondern auch für erhebliche Herausforderungen
für die Anwohner. Seit mehreren Wochen quitschend, nimmt der
Lärmpegel in der Nachbarschaft zu und wird zu einer immer
größeren Belastung. Eine Anwohnerin beschreibt die Situation:
„Das Mühlrad ist definitiv ein Gewinn für die Gemeinde, es sollte
die Anwohner aber nicht in den Wahnsinn treiben.“

Der historische Wert und die
Schwierigkeiten

Das Mühlrad, das erst vor fünf Jahren nach aufwendigen
Restaurierungsarbeiten eingeweiht wurde, hat nicht nur eine
emotionale, sondern auch eine kulturelle Bedeutung für die
Gemeinde. Die Instandhaltungskosten belaufen sich auf stolze
40.000 Euro, die vom Förderverein Heimatpflege Bingen
getragen wurden. Doch der Lärm, der bei jeder Umdrehung des
Rades vernommen wird, wirft nun Fragen über den Wert dieser
Einrichtung auf.

Das Engagement des Fördervereins

Tillo Brükner, der Vorstand des Fördervereins, ist sich der
Problematik bewusst. Vor zwei Wochen unternahm er bereits
Versuche, das Quietschen zu beheben, die jedoch von den



Anwohnern als nicht erfolgreich wahrgenommen wurden.
„Bereits kurz nach der Wiederinbetriebnahme im Jahr 2019 gab
es Geräuschprobleme. Damals konnte ich diese schnell lösen.
Ein erneuter Eingriff könnte nötig sein, wenn Schmieren und
Fetten nicht fruchten“, erklärt Brükner. 

Ein Hoffnungsschimmer für die Anwohner

Trotz der Schwierigkeiten gibt es Anzeichen für eine Besserung.
Eine Anwohnerin stellte fest, dass die Geräusche in den letzten
Tagen nachgelassen haben, und äußerte ihre vorsichtige
Zuversicht: „Ich bin vorsichtig optimistisch.“ Es bleibt
abzuwarten, ob diese positive Entwicklung anhält oder ob neue
Maßnahmen erforderlich sind, um das historische Mühlrad zu
erhalten, ohne die Anwohner weiterhin zu belasten.

In der Debatte um den Wert von Tradition und Gemeinschaft in
Bingen zeigen diese Ereignisse, wie wichtig es ist, eine Balance
zwischen dem Erhalt historischer Stätten und dem Wohlergehen
der Anwohner zu finden. Die kommenden Wochen werden
entscheidend sein, um Lösungen zu finden, die die Freude an
diesem kulturellen Erbe mit einem erträglichen Lebensumfeld in
Einklang bringen.
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